
Auf den ersten Blick scheint der
Faltenwurt und das Muster eher
einer Fotografie zu entspringen

... immer der ll/tensch
interessiert ...
Die Arbeiten von Milena Tsoch-
kova zeigen in der ersten Wahr-
nehmung scheinbare Normalität.
Genauer betrachtet werden sollte
sie. ihre Kunst, denn es gilt, wei-
tere Ebenen zu entdecken. »Nur
abbilden geht nicht ... es muss
weitergehen ... dahinter ,..«, so
der Anspruch der Künstlerin.

Auch eine realistische Darstel-
lung kann abstrakte und surreale
Elemente enthalten. Kleider aus
feinster Spitze, bunte Stoffe und
Faltenwürfe, mittlerweile fi nden
sich in neueren Arbeiten Tattoos
als zusätzlicher Gestaltungsmo-
ment. Tsochkova legt Wert auf
Details. Sie zeigt lnteresse an
der menschlichen Figur, wenn-
gleich sich diese in Gesamtheit
nicht darstellt, vielmehr liegt
das Augenmerk auf durchdach-
ten und spannungsgeladenen
Ausschnitten. Es ist bereits zum
vierten Md, dass sich das Atelier
Brandt Credo der Künstlerin mit
einer Ausstellung annimmt. Am
Sa. 5.8. wird »Vintage Fantasy«
um 18.00 Uhr eröffnet. Milena
Tsochkova ist an dem Abend da-
bei. Zu sehen bis So. 1.10.


